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Ans dem Leserkreise
Verlegung des Schul Unterrichts auf den

Vormittag
Nachdem nun seit Michaelis vorigen Jahres in allen

höheren Schulen hiesiger Stadt die Verlegung des Schul
unterrichts auf den Vormittag versuchsweise eingeführt
ist es wohl an der Zeit sich nun ein Urtheil darüber zu
bilden welche Erfolge daraus erwachsen

Sieht man gleich von Anfang davon ab daß eine große
Zahl von Geschäftsleuten Handwerksmeistern c durch
diese Verlegung in ihrer regelmäßigen Mittags und
Essenszeit gestört und vollständig um ihre frühere ruhige
Mittagsstunde gebracht sind obgleich denselben doch wohl

Stunde Ruhe nach dem Essen gewiß auch zu gönnen
wäre so ist doch die Hauptfrage welcher Nutzen ist für
die Kinder daraus erwachsen und dies ist leider bis jetzt
sehr wenig wohl aber haben sich schon recht schwere Miß
stände dabei herausgebildet

Wie wohl allgemein bekannt sind auf den höheren
Schulanstalten 32 34 Stunden wöchentlicher Unterricht
zu ertheilen und hat man deshalb gleich von vornherein
2 Nachmittage in den Stundenplan mit einfügen müssen
Der ganze Vortheil würde also in den erlangten zwei
weiteren freien Nachmittagen liegen da ja Mittwoch und
Sonnabend schon immer frei waren doch ist auch hierfür
der Werth gleich Null denn da wegen des 5 Stunden
langen Vormittagunterrichts den Kindern größere Zwischen
pausen gestattet werden müssen so bleibt den Herren
Lehrern zu wenig Zeit den Lehrstoff gehörig mit ihnen
durchzunehmen in Folge dessen dieselben wieder mehr häus
liche Arbeiten aufbekommen woran sie denn entweder den
ganzen Nachmittag oder bis spät in den Abend hinein zu
arbeiten haben

Jedoch das Schlimmste dabei ist die deshalb angeord
nete Verlegung des Konfirmanden Unterrichts auf die Zeit
von 8 9 Uhr Vormittags und hier entsteht die gewiß
berechtigte Frage Wie stimmt es bei der leider immer
mehr auch in unserer Stadt Halle um sich greifenden
Entfremdung von ver Kirche mit dem so oft gehörten
Wunsche unseres hochselizen Kaisers Wilhelm I überein
daß dem Volke die Religion erhalten werden möchte
wenn grade von Seiten derjenigen Kreise welche berufen
sind hierfür zu sorgen den Konfirmanden 2 Stunden
wöchentlicher Religions Unterricht in der Schule entzogen
wird um eine genehme Zeit zum Konfirmanden Unterricht
zu erlangen gerade in dem Alter der Kinder wo sie an
sangen Verständniß und Empfänglichkeit für sittliche Ein
wirkungen zu bekommen die ihnen bei ihrem späteren Ein
tritt ins Leben doch mehr wie nöthig sind Da hätte es
doch wohl bei der leidigen Aenderung viel näher gelegen
wenn man sür die Konfirmanden der Bürger und Volks
schulen die Zeit von 11 12 Uhr Vormittags beibehalten
uns sür die Schüler der höheren Schulen die Stunde von
12 1 Uhr hinzugefügt hätte

Es ergeht deshalb sowohl an die verehrten hierzu be
rufenen Kreise als an alle Eltern denen das sittliche Wohl
ihrer Kinder am Herzen liegt hiermit die dringende Bitte
dahin zu wirken daß diese Uebelstände wieder abgestellt

werden vKirchliche Anzeigen
Am 5 Sonntag nach Epiphanias predigen

Zu U L Frauen Vormittag 10 Uhr Herr Superintendent
V Förster Nachmittag2Uhr KindergottesdienstDerselbe
Abends 6 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne

Gesammelt wird eine Kollekte für die kirchl Nothstände
unserer Provinz

Militärgottesdienst Mittags 12 Uhr Herr Archi
diakonus Pfanne

Nachmittag 3 Uhr Versammlung konfirmirter Töchter im
Konfirmandenzimmer an der Marienkirche bei Herrn Superin
tendent v Förster

Montag den 11 Februar Abends 6 Uhr Missionsstunde
Herr Domprediger Beelitz

Freitag den 15 Februar Vormittags 9 Uhr allgemeine
Beichte u Abendmahlsfeier Herr Superintendent v Förster

Sonntag den 10 Februar Nachmittag 2 Uhr in der Kapelle
des Nord Friedhofes am Steinthore Herr Diakonus
Grüneisen

Zu St Ulrich Vormittag 9 Uhr Kindergottesdienst im
Bürgerschulsaale Charlottenstraße Herr Diakonus Richter
Vormittag 10 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler Nachm
2 Uhr Kindergottesdienst Herr Diakonus Richter Abends
6Uhr Derselbe

Nachm 5 Uhr Gottesdienst Schmiedstraße Nr 17 Herr
Oberdiakonus Wächtler

Diemitz Vormittag 9V Uhr Herr Diakonus Richter
Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran

Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Nachmittag IV Uhr Kindergottesdienst Herr
Oberprediger Saran Abends 6 Uhr Herr Diakonus
Nietschmann

Hospitalkirche Vormittag 3 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mannDomkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz
Nachmittag IV Uhr Kindergottesdienst Herr Domprediger
Albertz Abends 6 Uhr Gustav Adolf Stunde Derselbe

Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 1V
SV Uhr Vormittag

Akademischer Gottesdienst Vormittag 11V Uhr Herr
Professor v Hering

Zu Neumarkt Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Köhler
Nachm 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan Abends
5 Uhr Herr Pastor v Hoffmann

3 St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Rachmittag 2 Uhr Sonntagsschule Herr Hülfsprediger
Müller

Mittwoch den 13 Februar Vormittag 10 Uhr Beichte und
Kommunion Herr Pastor Knuth

Freitag den 15 Februar Abends 3 Uhr Bibelstunde Herr
Hülfvpreoiger Müller

Im städtischen Siechenhause Vormittag 9 Uhr Herr
Bicar Graßhoff

Im Diakonifsenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Früh 3 Uhr
stille hl Messe mit Homilie Vormittag 9V Uhr Hochamt
und Predigt Nachmittag 2 Uhr Christenlehre und Litanei

Avostol Gemeinde Vormittag 10 Uhr Hauptgottesdienst
Nachmittag 3 Uhr Predigt und um 4 Uhr liturgischer Gottes
dienst

Die monatliche Missionsstunde in der Marienkirche wird
Montag den 11 Februar Abends 6 Uhr von Herrn Dom
Prediger Beelitz gehalten werden Derselbe wird einen Ueber
blick über die Missionsarbeit und ihre Erfolge auf den Süd
seeinfeln geben Alle Missionsfreunde werden an diesen
Gottesdienst freundlich erinnert v Förster

Getraute
Zu U L Frauen Den 3 Februar der HilfsbremserI Heller mit M Siefarth Dea 6 Februar der Bäcker

M Schröder mit M Herrmann
Mrichsparochie Den 2 Februar der Handelsmann E W

M Glelchmcmn mit E A Hsnsel Den 3 Februar der
Schuhmacher F F Montag mit A S A Lippert

Doulkirchs Den 2 Februar der Hilfstelegraphist Lichte
mit F A M Herz

Maucha Den 3 Februsr der Hausbesitzer H A Martini
mit I K Börner geb Frick

GstaMs
Zu U L Fransn Des Tischler Gerlach T Johanne

Franziska Martha geb 22 April 1833 Des Bahnarbeiter
Kaiser S Paul Max geb 7 November Des Schneider
Theuergarien S Karl Wilhelm geb 29 November Des
Maler Krüger S Hermann Julius Willy geb 6 Dezember

Des Maurer Roß er T Johanne Emma Jda geb 9
Dezember Des Lokomotivheizer Lieber S Max Otto Hugo
geb 25 Dezember Des Arbeitshaus Aufseher Müller T
ElsbetS Anna Martha geb 29 Novemcer

Mrichsparschis Des Hilfstelegraphist Politz T Jda
Minna geb 14 April 18 3 Des Kesselschmied Buchmann
T, Emma Minna geb 25 April Des Bäckermeister Trebes
S Karl Albert Hermann Rudolf geb 5 September Des
Bremser Holke T Margarethe Gertrud geb 23 Oktober
Des Markthelfer Stendel T Alma Martha geb 31 Oktober

Des Hilfsbremser Finke T Frieda Elsa Marie geb 11
November Des Hausbesitzer Bohn T Charlotte Senda
geb 3 Dezember Des Schlosser Röber T Marie Anna
geb 12 Januar 1839

Msritzparschie Des Steinsetzer Haase T Marie geb
13 Mai 1883 Des Fleischer Freund S Karl Richard geb
30 Juli Des Kaufmann Freytag T Johanne Charlotte
geb 14 November Des Flaschenbierhändler Hammer S
Wilhelm Albert Karl geb 10 Januar 1389

Entb indungs Institut Des Handarbeiter Koppe zu
Schleitau T Wilhelmine Panla geb 27 Januar 1889
Eine unehel T Emilie Wilhelmine geb 27 Januar Eine
unehel T Wilhelmine Valeska geb 27 Januar

Domkirche Des Schuhmacher Schön S Gustav Paul
geb 26 November 1883 Des Conditor David S Franz
Alexander geb 23 Dezember

Steumarkt Des Handarbeiter Bauer S Johann Gottfried
Otto geb 1 Juni 1883 Des Tischler Dewitz S Friedrich
Paul Hugo geb 2 November Des Schlosser Brennecke
S Paul Albert Hermann geb 4 Dezember Des Schlosser
Döbel T Luise Pauline Bertha geb 4 Dezember Des
Restaurateur Trautsch S Hermann Richard geb 14 Dezember

Des Bäckermeister Müller S Albert Otto Franz geb 20
Dezember Des Lehrer Pleß S Friedrich Gottlob Karl
Rudolf geb 3 Januar 1389 Eine unehel T Anna
Henriette Therese geb 14 Januar
x Glaucha Des Cigarrenmacher Eichelbaum T Rosine
Gertrud Emma geb 14 Oktober 1887 Des Kesselschmied
Bier S Karl Louis Alwin geb 9 Februar 1338 Des
Handarbeiter Ernusch T Martha Auguste geb 28 Februar

Des Schuhmacher Hingst T Luise Martha geb 15 April
Des Arbeiter Dilsner S Karl Friedrich Wilhelm geb 13

Juli Des Handarbeiter Möwes T Margarethe Friederike
Luise geb 18 August Ein unehel S Karl Paul geb
20 Oktober Des Restaurateur Ruhe S Wilhelm Otto
Gustav geb 20 November Des Tischler Brendel S
Friedrich Otto geb 23 November Des Lehrer Zweigler
T Adele Therese Gertrud geb 3 Dezember Ein unehel
S Franz Otto geb 5 Januar 1889 Des Handarbeiter
Graßhoff S Otto geb 13 Januar

GsrichtsveshsmÄlimge
Strafkammersitzung vom 7 Februar

Die verehel Bergmann Walther Eliie geb Fleischmann aus
Langcnbogen warder schweren Urkunoenfälschung und des Be
trugs beschuldigt und wurde zu 1 Woche Gefängnißstrafe verur
theilt In einem auf ihren Namen ausgeschriebenen Sparkassen
buche der Stadt Halle halte sie dadurch eine Fälschung vorgenom
men daß sie den im Ang 1830 eingezahlten Betrag von 1 M resp
in der Spalte Einzahlungen und Guthaben in 10 abänderte
Der Frau G hier übergab sie anfangs Februar d I für ein
Darlehn von 9 Mark dieses Buch als Pfand Als diese mit
Genehmigung der W zur Abhebung des Darlehns das Buch
bei der Sparkasse vorlegte wurde die Fälschung entdeckt

Die Knechte I Trautmann und R Müller sowie der Ar
beiter H Lehmann aus Creuma der Körperverletzung beschul
digt wurden zu 1 Woche Gefängniß verurtheilt Im Jult v
I fand in einem Lokale in Creuma Tanzmusik statt Zwischen
den jungen Leuten aus Mocherwitz von denen sich vier einge
funden hatten und denen aus Creuma war es bei ähnlichen
Gelegenheiten schon öfter zu Streit gekommen so hatten die
Creumaer im Frühjahr von den Mocherwitzern Schläge erhal
ten Nach der Tanzbeendigung als die Mocherwitzer nach
Hause gehen wollten überfielen sie die Creumaer Knechte und
mißhandelten sie Trautmann insbesondere faßte den Bauern
sohn Sch während wahrscheinlich Müller denselben mit einem
attenstücke über den Kopf ichlug Tr und Sch rangen mit

einander und fielen zur Erde Lehmann schlug dann mit einem
mit Nägeln beschlagenen Lattenstücke ans Beide los

Wegen schweren Diebstahls hatten sich zu verantworten der
vielfach namentlich wegen Entwendung von Nahrungsmitteln
vorbestrafte Arbeiter H O Kloppe sowie der öfter insbesondere
wegen Sachbeschädigung Hausfriedensbruchs und schweren Dieb
stahls bestrafte Arbeiter F Müller beide aus Halle Sie
wurden vom Kellner H am 21 v M im Keller des Restaura
teurs B betroffen und zwar in dem mittels falschen Schlüssels
geöffneten Weinverschlage Bevor Hülfe herbeikam waren die
Diebe verschwunden Es fehlten mehrere Flaschen Champagner
Liqueure und Rothwein auch Rum Die Angeschuldigten waren
geständig die Spirituosen aus dem fraglichen mittels Nach
schlüssels geöffneten Kellergelaß am Vormittag des genannten
Tages und zwar zu zwei malen entwendet zu haben Beide
wurden zu je 10 Monaten Gesängniß und 2 Jahren Ehren
verlust verurtheilt

Wegen Diebstahls im wiederholten Rückfälle wurde der Knecht
H Schneider aus Ohlau mit 6 Monaten Gefängniß und 2

Jahren Ehrenverlust bestraft Am Morgen des 3 Noobr
v I entwendete er ans der Knechtekammer des Gutsbesitzer
K in Hahna dreien Knechten gehörige Kleidungsstücke als Rock
Mütze Stiefeln Er war nach Begehung des ersten Dieb
stahls nach Unterbringung des Rockes zur Begehung des ander
wetten Diebstahls nochmals in die Kammer zurückgekehrt

Der 13jährige schon wegen Diebstahls mit 3 Tagen Gefäng
niß bestrafte Arbeiter K Fleischer aus Halle war des einfache
Diebstahls in 13 und schweren Diebstahls in 3 Fällen sowie
der Beleidigung beschuldigt Seit September bis Dezember
v I hatte er mehreren Dienstmädchen baares Geld in nicht
unbedeutenden Beträgen Kleider und Bettzeug c einem Bäcker
lehrling eine Uhr mit goldener Kette einer Köchin eine goldene
Damenuhr mehreren Kaufleuten Bettzeug Handtücher Tisch
zeug andern Personen Winterüberzieher Frauenkleider Män
tel Hemden u s w in 3 Fällen nach gewaltsamer Eröffnung
bou verichiosseneit Boöenkamineru gestohlen Einem Lehrer
rief er im Dezember v I beim Begegnen auf der Straße
zotige Reden nach Ferner hatte Fl im September v I dem
Kellner P ein Jaguet Hose Weste im Oktober der Verkäufe
rin M 1 Kleid und der Wittwe H 1 Plüschmanlel sowie
Ueberzieher entwendet und zwar das M sche Kleid aus ver
schlossener Kammer in welche er nach Aushebung des Fensters
eingestiegen war Das Gericht verurtheilte ihn zu 3 Jahren
Gefängniß

Der Handelsmann I Ch Schröder aus Halle beschuldigt
in der Wohnung des Fuhrwerksbesitzers K an welchen er eine
unbestrittene Forderung von 1300 Mk hatte 11 demselben ge
hörige EinHundertmarkscheine vom Tische weggenommen und
aus dessen Stalle von ihm selbst gelieferten Häcksel und Hafer
sowie 4 Kummetgeschirre an sich genommen zu haben um sich
für seine Forderung Sicherung zu verschaffen wurde freige
sprochen

Der Arbeiter F Bock hier welcher durch schöffengerichtliches
Erkenntniß vom 18 Dezember v I wegen Körperverletzung
zu 1 Monat Gefängniß serurtheilt war hatte Berufung ein
gelegt Das Gericht erkannte gegen den Antrag des Staats
anwalts auf Verwerfung auf 15 Mk event 3 Tage Gefängniß

Wegen Körperverletzung hatte sich der bereits wegen gleichen
Vergehens bestrafte Knecht K Aley aus Roitzsch zu verant
worten Die Wittwe K in Brehna ging am 17 Dezember
v I mit Büchern auf dem Arm nach threr Wohnung als ihr
der völlig unbekannte Angeklagte entgegentrat und sie befragte
was sie bei sich trage Ohne Antwort zu erwarten versetzte
er ihr mit seinem Stocke einen Schlag ins Gesicht daß sie zur
Erde fiel Sie wurde ärzilich bebandelt und konnte Wochen
lang das Haus nicht verlassen Das Erkenntniß lautete auf
1 Jahr Gefängniß

Literatur
Deutschlands Einigungskriege 1364 71 BonWilh Müller Professor in Tübingen Mit einem Lichtdruck

bilde und Plänen der wichtigeren Schlachten und Stellunge
Vollständig in 10 Lieferungen Lief 1 50 Pfennig Verlag
von R Voigtländer in Leipzig In der Anzeige dieses Un
ternehmens seitens der Verlagsbuchhandlung heißt es Es ist
eine zwar auffallende jedoch unbestreitbare Thatsache daß eine
zusammenhängende von einheitlichen Gesichtspunkten aufgefaßte
volksthümliche und nicht zu umfangreiche Schilderung der drei
deutschen Kriege 1864 1871 bisher nicht vorhanden war
Frühere gewaltige Umwälzungen unserer staatlichen Zustände
die Reformation der dreißigjährige der siebenjährige Krieg
die Befreiungskriege sind in vortrefflichen Werken dargestellt
worden wir besitzen Einzeldarstellungen eines jeden der
jüngsten Kriege und Lebensbilder ihrer Helden in Fülle
ein Buch aber welches jene Hauptereignisse unserer Zeit die
zur Gründung des Deutschen Reiches nothwendigen Kämpfe zu
sammenhängend gut kurz jedermann verständlich erzählt eine
Geschichte von Deutschlands Einigungskriegen gab es nicht

Es ist wirklich so obwohl man sich staunend fragt, wie es
möglich sei daß 13 Jahre lang ein solches Buch uns gefehlt
hat Um so freudiger ist es willkommen zu heißen daß ein so
bewährter Kenner der neueren Geschichte wie Prof Wilh
Müller nun dies Buch herausgiebt Die vorliegende Liefer
ung 1 behandelt in klarer fesselnder Darstellung die dem däni
schen Krieg vorhergegangenen Verwickelungen und die Eröff
nung der Feindseligkeiten Da der Verfasser aus dem erst
kürzlich erschienenen Werke des preußischen Generalstabes über
den dänischen Krieg schöpfen konnte so giebt er unseres Wissens
damit zugleich die erste volksthümliche Darstellung dieses Feld
zuges Dieser ist aber nicht allein im Zusammenhang mit den
Kriegen von 1366 und 1870 71 wichtig sondern bildet an sich
einen ruhmreichen interessanten Zeitabschnitt der vaterländi
schen Geschichte Sowohl die im Text enthaltene Uebersichts
karte der Dannewerkstellung wie das in Lichtdruck ausgeführte
Bild Kaiser Wilhelms 1 und seiner Paladine sind wohlge
lungen

Volksküche
Monat Januar 188S

Einnahmen
271 ganze Portionen 67,75 Mk4139 halbe do 538,07 Mk 605,32 Mk
114 ganze Anweisungen 23,50 Mk
166 halbe do 20,23 Mk 43,73 Mk

Abendessen
227 ganze Portionen 34,05 Mk
1066 halbe do 106,60 Mk 140,65 Mk

Summa 795,25 Mk
Ausgaben

69 ganze eingeg Anweisungen 17,25 Mk
3l6 halbe do 41,08 Mk 58,33 Mk
Fleischers 267,50 MkGrünwaaren 52,25 MkMaterialwaaren 307,72 MkSonstige 189,95 MkSumma 375,75 Mk

Volks Kaffec HMe II
Monat Januar 188S

Einnahmen
391 Becher Kaffee 44,55 Mk4496 Cacao 224,30 Mk1293 Milch 64,90 Mk2156 Fleischbrühe 107,30 Mk47 Flaschen Selterwasser 4 70 Mk2930 Brödchen 76,69 Mk773 Zwiebäcke 15,46 Mk239 Stück Marken 11,95 MkMaterialien 0,77 MkSumma 551,62 Mk

Ausgaben
233 Stück eingegangene Marken 11,65 Mk
Materialien 263,41 MkSparkasse 250 MkSonstige 174,65 MkSumma 699,71
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15 Flaschen 3 Mark

188 große silberne Medaille in Königsberg i/Pr

Export Bier
25 Flaschen 3 Mark

1888silberne Medaille VitlNlev UNÄ LllÜtt
auf der Weltausstellungin Brüssel Flaschen 3 Mark

Geschäfts Verlegmg
Meinen werthen Kunden znr Nachricht daß SvNtt

absAd den S Fsbruar mein Geschäft von Markt 13
Marienbibliothek nach

Markt 1 Rathhaus
unter die Uhr in den Keller verlegt wird Empfehle alle
Sorten Obst Gemüse und Kartoffeln

Achtungsvoll
H

WM ßmM Verein
Unser großer

xDA
A mit Festzug Solotänzen großartigem Einzug

des Prinzen Carneval findet den
V 12 Februar Abends 8 Uhr 11 Min im Xt nei

ttl zz tvr statt
Zutritt ist nur mit Karte und Festzeichen gestattet

Vvr

Frauenverein zur Armen und
Krankenpflege

Borträge zum Besten des Vereins im Volksschulsaale
Neue Promenade

Vierter Bortrag Donnerstag den 14 d M Abds Mr
Herr Privatdozent Lie

Das christliche Lebens ideal m Luthers Auffassung
Karten zu diesem und den folgenden 2 Vorträgen der Herren

Professor Dr und Prof Dr Ziipz sind für2 Mk in der Buchhandlung von Markt 23
zu haben Karten zu jedem einzelnen Vortrage für 1 Mark ebenda
sowie auch am Eingang des Saales Der nächste Vortrag des Herrn
Prof Dr jur Kipp findet Donnerstag den 7 März statt

Der Borstand Wächtler

drr Maler und Lackirer Gehülfen
Nur Diejenigen die bei Jnnungsmeistern arbeiten oder zuletzt ge

arbeitet haben werden hierdurch gebeten sich am
Dienstag den IT ds Mts Abends Punkt 8 Uhr

im
einfinden zu wollen

Tagesordnung
1 Wahl der Gehülfen zum Schiedsgericht
2 Wahl der Prüfungsgehülfen

HViesvrt Obermeister

Iw KpmslMejM I i r ickesmtemlivii
empfiehlt sein zu jeder Zeit reichhaltiges Lager sämmtlicher

Meusilieu in Waare i Qualität

r

50V Zahr alte berühmte ächte

St Jacoös Wagentropftn
Unerreicht bei Magm u Darmkatarrh Magen
krampf u Schwäche Kolik Sodbrennen schlecht
Athem saur Ausstößen,5 Ekel Erbrechen Blähung
Gelbsucht Milz Leber u Nierenleiden Hart
leibigkeit c Näheres in dem jeder Fl beiliegenden Prospekt

Die JacobStroPfen sind kein Geheimmittel die Bestandtheile a jed Flasche
anxczcbe Zu haben in fast allen Apoth I IM gr Flasche 2 M

DaS Buch Krankcutrost sende gratis und sraneo an jede Adr Man bestellt dasselbe
ü per Postkarte entweder direkt od bei einem der endstehende Depositeure

Central Dep t M Sei Emmerich
in den Apotheken in Halle Albert Adler u Engel Apo
theke in Leipzig Apoth C Brandt in Lauchstädt Npoth
Willmann in Zörbig sowie in allen Apotheken Sachsens

Bruch Heilung
Die Heilanstalt für Bruchleiden hat uns mit unschädlichen Mit L

teln ohne Beruisstörung von Leisten Hodensack und Wasser odenk
brnch durch briefliche Behandlung vollständig geheilt so daß wir ictzm
hhne Bandage arbeiten können Joh Breit Ehrenfeld b Cöln P Geb ß
oard Schneidermftr Friederisried Neukirchen 54 I Jof Kaft Hand K
lnng Simmerberg b Lindau A Schwarz Wagenbauer Langenpfungeuk
b Rosenheim für Kind Broschüre Die Unterlerbsbrnche und chrcH
Heilung gratis 3000 Bandagen bester K onstruktion vorrätbig Mliß
einer Mustersammlung ist unser Bandagist in

Hallt G Mof z Stadt Dresden
am S jeden Mouates v K Uhr Vorm bis Uhr V Abs ß
zur unentgeltlichen Maßnahme und Besprechung zu treffen Man
adressire Än die Heilanstalt für Bruchleideu n Stuttgart Alleen
straße 11 V

Den besten Kaffee
ergiebt die Mischung des Boh

nen Kaffees mit dem

SrTiM LsKW
v Rab Brmldt in Magdeburg
Kräftig würzig und gesund
im Verbrauch nicht theures
als die alteu Cichorienfabri
kate ist der Brandt Kaffee an
erkannt der vorzügliche Kaffee
zusatz Zu haben in viele
Colonialwaaren Handlnttgen
Weitere Niederlagen gesucht

l MmsKcMk
iMiB lMM

Große Auswahl
neue und gebrauchte Möbel
aller Art verkauft billig

Lindenstratze 7

Neue und gebrauchte Möbel
kaust und verkauft Trödel V

AG z8 Vkrim Saale des Kwdt Schützenhauses

T sM
voll Ms Äs Karasato

und der Klaviervirtuosin

Frau WGrM Zl rx
ilRvt Z s Mark nummerirt s Mark unnummerirt

Studentenbillets Mark in der Musikalienhandlung von Svi
ri I Georg Patzcker Barsü erstrasze IS

a S
Fm Verlag der Buchhandlung des Waisenhauses in Halle

erschien soeben und ist durch alle Buchhandlungen zu beziehen

Geschichte
der

Stadt Halle an der Saale
von den Anfängen bis zur Neuzeit

Nach den Quehlen dargestellt
von

Gnstsv Frd Hertzberg
Professor der Geschichte an der Universität Halle

I

Halle im Mittelalter
Nebst zwei historischen Karten von Halle und Umgegend

sowie zwei lith Abbildungen
1888 gr 8 XIV u 534 S geh 6 in Halbfranzband 7,50

Dies lange vorbereitete auf etwa drei Bände angelegte Werk ist
die erste wirkliche Geschichte der Stadt Halle an der Saale und besitze
vor vielen anderen Städtegeschichten den Vorzug einen Historiker von
Fach und Ruf zum Verfasser zu haben Die Hallische Geschichte hat
selbstverständlich das nächste Interesse für die Bewohner Halles und
des Saalkreises aber durch die allgemeinen Beziehungen namentlich
durch die Territorial Verfassungs Architektur Universitäts und
Schulgeschichte der Stadt ist sie von weitergehendem Interesse selbst
über Sachsen Thüringen hinaus Dies bestätigt die Aufmersamkeit
welche sich gleich nach der ersten Ankündigung des Unternehmens im

Mrigcn Deutschland dafür bekundet hat

Gold und SMenmsren
Ausverkauf

unter Fabrikationspreis nur noch bis März
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Das weltberühmte amtlich ge
vrüsteRingelhardt Glöcknev sche
Wund und Heilpflaster heilt
alle Geschwülste,Drüsen,Flechten Ent
zündungen Salzfluß KrebsMäden
Knochenfraß schlimme Finger Frost
leiden Brandwunden Hühneraugen
Hautausschlag Magenleiden Gicht
Reißen u s w schnell u gründlich

Mit Schutzmarke de i
Schachteln zu beziehen a 25 u 50
mit Gebrauchsanweisung aus den

bekannten Apotheken Atteste
liegen daselbst aus

W Bitte genau auf obige
Schutzmarke zu achten

G Frische Holländer Austern tz
M Feinste Astrach Caviar,
Z Feinsten ger Rheinlachs k
H Frische Birkhühner
ß Acht Franks Würstchen W
H Rügentvalder Gänsebrüste D
Z Lüneb Riesen Neunaugen tz
I Feiuste Seus und Pfeffer

gnrken
D Prima Elbeaviar empfiehlt
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Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte IS
Das Lösen von Marken für den fob
genven Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Portions
zahl stets vorräthig seit wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen Z 25 Psg auf halbe 5 13
Pfg welche an beliebigen Tager
verwendet werden können sind nm

bei Herrn Louis Sachs groß
Ulrichstraße 24 zu haben
Die Verwaltung d BolkSküche

äer I 8cku lwAcker I ickvlliiAM
Die Mitglieder werden hiermit

ersucht Montag d II Febr Nachm
5 Uhr im Restaur Bergg 1 recht
zahlreich zu erscheinen

Tagesordn I Bericht der Jahres
Rechnung pr 83 2 Wahl eines Vor
stehers 3 Wahl der Revisions Com
Mission 4 Abänderung des 2 im
Nachtrag Statut Der Vorstand

Alickr UWOm
als bewährtes Mittel gegen

A Rannischestraße
MiMiitkev VM

von OsrS Sd Werlin Zk und Köln a Rh
verbreitet beim Zerstäuben in Zim
mern ein erfrischendes feines Aroma
und ist ein liebliches Parfüm für
dos Taschentuch a Flacon Mark
1,00 und 1,50 zu haben bei
Reinh Qninque Martinsgasse
Max Jaeuli Klausstraße 37
E Richter Parfümerie Geschäft
Franz Steinbeift Domplatz

Das Neueste in

KMückerii v Ä k
von Wolle und Chemielle Kopf
shwals Kapotten c Kinder
Häubchen um damit zu räumen
zu bedeutmd herabgesetzten Preisen
empfiehlt

M NklmslMsm
Moriythoe I

4

Das bedeutendste und rühm
lichst bekannte

Zchtim ZM
11 in Altona

bei Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme

nicht unter 10 Pfd
gute neue Bettfedexn f v Pf

das Pfund
vorzüglich gute Sorte 1 25 Pf
prima Halbdaunen nur 1 60 Pf
prima Ganzdaunen nur 2,50 Pf

Verpackung zum Kostenpreis
Bei Abnahme von 50 Pfd 5 pCt
Rabatt Umtausch bereitwilligst

Prima Jnlettstoff
doppeltbreit zu einem großen Bett
Decke Unterbett Kissen und Pfühl

zusammen für nur I FKK

Kür den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius MunSelt in Halle Plö
Expedition des Halle schm Tageblattes Große Rlrichstraße 19 geöffnet von

e Buchdruckerei R Riet
Morgens bis Uhr

mann in Halls
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